
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Sues-Kanal (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Thomas Wickert u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Sues-Kanal&oldid=110702)

Der Sues-Kanal hat etwas mit dem -Kanal gemein: Beide

Wasserwege musste man nicht vollständig ausgraben, denn auf dem Weg liegen

Seen. Diese Seen sind nun ein Teil des .

Es gibt aber einen wichtigen Unterschied: Beim Panama-Kanal braucht man

Schleusen, um die Schiffe auf eine  zu bringen, die höher

oder tiefer als die vorige Strecke liegt. Das braucht man beim Sues-Kanal nicht. Das

Wasser kann normalerweise frei durch den  fließen.

Wenn ein Schiff vom Norden her kommt, aus dem Mittelmeer, fährt es zunächst an

der Stadt Port Said vorbei. Hier legen viele  an. Man hat

auch mehrere Wasserwege, damit Schiffe in beide Richtungen fahren können.

Weiter im Süden gibt es lange , die man nur in eine

Richtung gleichzeitig befahren kann. Das sorgt für Wartezeiten.

Wieder weiter südlich kommt man am Timsah-  vorbei.

Wenn man in den See hineinfährt, kann man dort an einem Hafen anlegen. Hier

haben die Chefs des Kanals ihre Büros. Danach kommt das Schiff in den Großen

 und später in den Kleinen Bittersee. Diese Seen sind so

breit, dass Schiffe aneinander vorbeifahren können. Dann ist man auch schon bald

am  von Sues am Roten Meer.


